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Newsletter Nr. 3 vom 20. März 2018 
 

1. Mengenentwicklungen 

MPM: Januar bis Februar 
Einlieferungen: 22.2 Mio. kg 
zu Vorjahr: Plus 3.5% 
Februar 2018 zu Vorjahr: Plus 2.0% 

Schweiz: Januar 2018 

Einlieferungen: 302 Mio. kg  
zu Vorjahr: Plus 6.6%  
 
Molkereimilchprodukte 
Gemäss Zahlen der TSM wurden im 
Januar 2018 74 Mio. kg Milchäquivalente 
zu Molkereimilchprodukten verarbeitet. 
Gegenüber 2017 resultiert eine leichte 
Zunahme von 2.2 Mio. kg oder 3.0%.  

 (Quellen: TSM, Statistik Milchmarkt)  

2. Milchpreise (Preis in Rp./kg ab Hof mit Standard-Segmentierung)  

  Nov. 17 Dez. 17 Jan. 18 Feb. 18 Mrz. 18 Apr. 18 

A-Preis 67% 63.00 75% 63.00 67% 63.00 67% 63.00 67% 63.00 67% 63.00 

B-Preis 33% 41.60 25% 40.80 33% 40.10 33% 40.00 33% 40.00 13% 40.00 

C-Preis                     20% 
 

Standard ohne Lademenge   55.94   57.45   55.44   55.41   55.41   
 

Die Einlieferungen Anfang 2018 nahmen konstant zu und damit auch das Butterlager. Die Standard-
Segmentierung für die Monate April und Mai beträgt 67% A-Milch, 13% B-Milch und 20% C-Milch. 
Die Verhandlungen über eine Stützung des C-Milchpreises sind noch im Gange, weshalb der C-Preis 
noch nicht bekannt ist. Der A- und der B-Preis bleiben auch im April unverändert. 

Die wachsende Preisdifferenz zum Ausland (höherer A-Preis Inland, tiefere Milchpreise Ausland) so-
wie die höhere Deckungslücke beim Schoggigesetz führen zu höheren Marktabzügen. Der Abzug 
Schoggigesetz fürs Q2 beträgt 1.1 Rp. und 1.1 Rp. für die Importabwehr von Käse. Auf der anderen 
Seite verpflichtet sich Emmi, 250 t Butter auf eigene Kosten zu exportieren.  
 

3. Milchmarkt Bio 

MPM: Januar - Februar 

Einlieferungen: 1.4 Mio. kg  
zu Vorjahr: Plus 7.3% 
Februar 2018 zu Vorjahr: Plus 6.3% 

Schweiz: Januar 2018 

Einlieferungen: 22.6 Mio. kg 
zu Vorjahr: Plus 13.4% 

Von der Gesamtmenge wurden 19.8 Mio. 
kg oder 88% zu Biomilchprodukten verar-
beitet. Das entspricht einem Plus von 
12.4% zu Vorjahr.  

MPM-Preise: Der Biomilchpreis bleibt un-
verändert bei 84 Rp./kg. Der Deklassie-
rungsbeitrag ist ebenfalls unverändert bei 3 Rp./kg.  
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4. Zusammenfassung Kreisversammlungen 2018 

Von den eingeladenen Mitgliedern besuchten rund 25% eine von fünf Abendveranstaltungen. 

Schwerpunktthemen an den diesjährigen Kreisversammlungen waren: 

Zusammenschluss mit BEMO und ZeNoOs:  

Der Vorstand wird an der Delegiertenversammlung einen Antrag zur Fusion mit der PMO BEMO und 
ZeNoOs stellen. 

Ausnahmeregelung Vorstandsmitglieder, MPM-Statuten, Artikel 14 (Kreis 1, 2 und 5): 

In Aussicht eines Zusammenschlusses der drei Organisationen macht es keinen Sinn, für ein Jahr 
drei neue Vorstandsmitglieder zu suchen.  

Antrag an Delegiertenversammlung 2018 gemäss Vorschlag des Milchproduzentenvereins Furt- und 
Limmattal:  

Ausnahmeregelung von Artikel 14: Walter Bühler kann im MPM-Vorstand verbleiben bis der Zu-
sammenschluss der drei PMOs erfolgt ist, spätestens bis DV 2019. 

Beim Thema "Nachhaltigkeit" unterstützt Emmi die Initiative der SMP. In DBMilch.ch werden die er-
füllten Labels der Produzenten hinterlegt. Emmi möchte mit dem Einverständnis ihrer Lieferanten 
den Stand betreffend BTS/RAUS/GMF abfragen. Am Anfang werden es nicht 100% sein, aber es 
kann mit einer jährlichen Zunahme gerechnet werden.  

 

5. Agenda  

 21. bis 25. März, AMA im Schachen Aarau 

 9. April, Delegiertenversammlung MPM und PMO MIMO, Hotel Krone, Lenzburg 

 21. April, Tag der Schweizer Milch. Die MIMO stellt Buttermilch in 0,5 Liter- und Pastmilch in 1 Li-
ter-Verpackungen zur Verfügung. Bitte senden Sie uns die gewünschte Produkte-Bestellung mit dem 
MIMO Bestellschein bis spätestens Freitag, 13. April 2018 zurück. 

 

 

http://mpm-suhr.ch/wp-content/uploads/2018-04-21-Bestellung-MIMO-TdM.pdf

